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BegIündung

für dj  e Aufstel  1 ung des Bebauungspl  anes Nr.

1. Grenzen des Geltungsbereiches

Der Bebauungsplan Nr.7 umfaßt das Gebiet  zwischen der A zos,
der westeral lee,  der Emil-Nolde-Straße, dem cal lsenweg uno
der Sauermannstraße.

2.  Gr i jnde f  ür  d i  e Auf stel  I  ung des pl  anes

Mit  dem Bebauungsplan Nr.  7 sol l  das Gebiet  zwischen den
Bebauungsplänen Nr.  5 a,  4 b,4 a,  47 und der A 205 unter
städtebaul ' i  chen Ges i  chtspunkten geordnet werden. Für ei  nen
Tei l  des Bebauungsplanes stel l t  der Frächennutzungsplan
wohnbauf läche dar.  Dadurch besteht d ' ie Mögl ichkei t ,  unter
Berücksicht igung der von der A z\E ausgehenden Em.i  ssjonen
ein Baurecht für  Einfami l ' ienhäuser zu schaffen.

3.  Rechtsgrundlagen für die Planaufstel lung

Der Bebauungsplan Nr.  7 wurde nach $ 8 Abs. z Bundesbaugesetz
aus dem wirksamen Flächennutzungsp' lan entw' ickel t .  Er ent-
spr icht  den SS 8 und 9 BBauG und ist  gem. g 10 BBauG als
Satzung zu beschl ießen.

Entsprechend S 2 a BBauG wurden am 10.10.1978 die al lgemeinen
Z je le und Zwecke der P' l  anung öf  f  ent l  ich dargelegt und den
Bürgern Gelegenhei t  zur Außerung und Erörterung gegeben.
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Innerhalb der Grenzen des Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes werden aufgehoben:

a) der Flucht l in ienplan f i j r  d ie Umgehungsstral3e, Blat t  3,

förml j  ch festgestel  I  t  am L7 .3.1931,

b) der Bebauungsplan Nr.4 b für  das Gebiet  zwjschen der

Mari  enal  I  ee und der Westeral  1 ee, j  n Kraf t  getreten

am 11.8.1966.

4.  Städtebaul  i  che Maßnahmen

4.L Das P' l  angebiet  umfaßt eine Gesamtf läche von g,71 ha.
Durch di  esen Bebauungspl  an wi rd es wi  e fo1 gt  gegl  i  edert :

Straßenverkehrsf lächen 0,18 ha 1ir9 %
t, . lohnbauf l  ächen (  e i  nsch I  .
Garagen )  L,3B ha 14rB %

Gri jnf  lächen (Sportanlagen) ' l , jD ha aj . ,7 %

9 ,11 h a 100,0 %

4.2 Im Plangebiet  s ind berei ts 6 Ejnzelhäuser vorhanden. Es

wjrd wei terhin die Mögf ichkej t  geschaffen, zwölf  neue

freistehende Einzelhäuser zu err ichten. Diese Wohnbe-

bauung wird durch bestehende und geplante Erdaufschüttungen

gegen die Sportanlagen abgeschirmt,  d ie zusätzl ich eingegrünt

werden, um auch ei  ne opt i  sche Abschi  rmung zu errei  chen.

4.3 Das Gebiet  l iegt  im Nahbereich der A 205. Nach ört l ichen

Schal  lmessungen und topographj  schen Gegebenhe' i  ten muß ei  n

ca. 4,20 m hoher Lärmschutzwal l  ent lang der Grenze zum neu

zu bebauenden Wohngebiet  err" ichtet  werden, um ejne Ab-

minderung der nächt l ichen Immjssionswerte auf 40 dB(A) zu

erreichen, wje es nach DIN 18005 für ejn blA-Gebjet  er forder l jch

ist .
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4.4

Dies geschieht in Anlehnung an die berei ts vorhandenen

Lärmschutzmaßnahmen im südl  i  ch angrenzenden Bebauungs-

plan Nr.  47.

Dje ca.  130 Stel lp lätze für  d ' i  e Sportanlagen wurden an

der le ' is tungsf ähigeren ln lesteral  lee zusammengef aßt.  H' ier-

durch wird erreicht ,  daß die Sauermannstraße als l , lohn-

straße nicht  zusätzl ich belastet  w' i rd.  D' ie innere

Erschl  i  eßung des si jd l ' i  chen Wohngebi etes erfo ' l  gt  durch

ei  ne St ' i  chstraße mi t  dem Prof i  l  A 1 nach dem Runderl  aß

des Ministers für  t l i r tschaft  und Verkehr vom 17. Jul ' i  I977

m' i t  e jnem Wendeplatz nach der RAST-E von 12,5 m Durchmesser,

der zum | , lenden mi t  Pkw ausrei  cht .

Die Grundstücke, dje nicht  d i rekt  angefahren werden können,

s ' ind durch Geh- und Lej tungsrechte erschlossen ($ 1 Abs. 2

Zi f f  .  1,  BauDV0).  Um jhre Erschl ießung mögl ichst  w' i  r t -

schaft l ich zu gestal ten,  wurden an der Planstraße Gemein-

s c h a f t s g a r a g e n / G e m e i n s c h a f t s s t e 'l 1 p I ä t z e a n g e o r d n e t . P a r k -
p ' lätze s ind ' in ausreichendem Umfange im Plangebiet  ausge-

wj esen bzw. an den angrenzenden Straßen 
lorhanden.

Der Bebauungspl  an we j  st  i jberwi egend Grl jnf  I  ächen aus,
dabei  s ind d ' ie bere' i ts ausgebauten Sport f lächen m' i t
e ingeschlossen. Es sol l  d ie Mögl ichkei t  geschaffen

werden, noch we' i tere Trainingsplätze ausbauen zu können.

Durch d' ie Ausweisung einer i jberbaubaren Fläche kbnnen
in diesem Gebiet  auch überdachte Sportanlagen mit  ihren
Nebeneinr i  chtungen entstehen. Dadurch werden die dahjnrer-
l iegenden Anlagen und l^ lohnhäuser zusätz1-rch vor den
Em'i  ssionen geschützt ,  d je von der A Z0S ausgehen.

Als Pufferzone zwischen der Böschungsunterkante der
A 205 und den Sport f lächen' ist  e ' in ca.15 m bre' i ter
Anpf lanzstrei fen vorgesehen. Innerhalb des Anpf lanzgebots
ist  e ' ine Fußwegverbindung von der t , ' lesteral  lee gepl  ant ,
d je s ich jm angrenzenden Bebauungsplan Nr.  47 zwischen
Sauermannstraße und Robert-Koch-Straße fortsetzt .
Die Gri jnf läche "Sportplatz" ' is t  zur A 205 hjn mjt  e iner
wehrhaften Einfr iedi  gung abzusch' i rmen.
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4.6 Ein Kinderspielplatz von ausreichender Größe bef indet

sich innerhalb der Grünf lächen des angrenzenden
Bebauungspl  anes Nr.  47 .  L ' le ' i tere Gemei nbedarf  sei  nr i  chtungen,
w' ie Schule,  K' indergarten, Postnebenstel  le usw. s ind
außerhalb des Planbereiches in zumutbarer Entfernung

berei ts vorhanden. Dies gi  1t  auch für die der Versorgung

dienenden Einr ichtungen.

5.  Sicherung der_Ver- und Entso_rgung

Die Wasser- ,  Strom- und ggf.  Wärmebeschickung erfolgt  nach
den Richt l in ien der öf fent l ichen zentralen Versorgung durch
di  e Stadtwerke. Di  e Versorgung mi t  Feuer l  öschei  nr i  chtungen
und Fernsprechanschl i . jssen kann als gesichert  angesehen werden.
Di e Entsorgung erfol  gt  durch Ansch I  uß an di  e zentral  e Kl  är-
anlage. Die Abfal  lbesej t igung wird durch den Abtransport
des anfal lenden Mi i l ls  durch die Stadt Flensburq

Stadtreinigungsamt -  s ichergestel  l t .

6.  Maßnahmen zur 0rdnung des Grund und Bodens

Die Fläche f i i r  den Ausbau der Planstraße im südl ' i  chen
tr ,Johnbere' ich und die Fläche des berei ts vorhandenen
Cal lsenweges bef inden s ' ich im Eigentum der Stadt Flensburg.

7.  Kosten der städtebaul ' i  chen Maßnahmen

1. Ausbau der Planstraße A
einschl  "  Entwässerung und Beleuchtung 100.000,--  DM

2. Ausbau (  Befest i  gung )  des Cal I  senweges 60.000, --  DM

3. Neubau e' i  nes 120 m ' l  angen Regenwasser-
kanals zur Baure' i fmachunq der Wohn-
bauf l  äche 100.000, --  DM

4. Err i  chtung ei  nes Lärmschutzwal I  es
einschl .  Bepf lanzung 140.000,--  DM
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Die Stadt Flensburg hat gem. Satzung über die Erhebung

des Erschl  ießungsbei t rages 10 % des Erschl . ießungsauf-

wandes zu tragen. Die Grundstücksentwässerung gehört

zu den Einr ichtungen der städt ischen Abwasseranlagen,

deren Herstel  I  ungskosten durch Anschl  ußbei  t räge nach

nach Kommunal abgabegesetz sowi e di  e Bei  t rags- und

Gebi jhrensatzung der Stadt F I  ensburg gedeckt werden .

€olo
Schröter


